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Auszug aus dem Unternehmensregister

Living Logic AG

Bayreuth

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020

Bilanz

Aktiva

31.12.2020.

EUR
31.12.2019.

EUR

A. Anlagevermögen 34.787,39 34.808,31

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00

II. Sachanlagen 7.037,39 7.058,31

III. Finanzanlagen 27.750,00 27.750,00

B. Umlaufvermögen 585.460,22 539.399,86

I. Vorräte 5.000,00 5.000,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 564.744,63 493.381,54

III. Wertpapiere 0,00 0,00

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 15.715,59 41.018,32

C. Rechnungsabgrenzungsposten 4.475,59 4.791,29

D. Aktive latente Steuern 0,00 0,00

E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 0,00 0,00

Summe Aktiva 624.723,20 578.999,46

Passiva

31.12.2020.

EUR
31.12.2019.

EUR

A. Eigenkapital 270.051,27 288.724,22

I. Gezeichnetes Kapital / Kapitalkonto / Kapitalanteile 282.440,00 282.440,00

II. Kapitalrücklage 500.060,00 500.060,00

III. Gewinnrücklagen/Ergebnisrücklagen 0,00 0,00

IV. Verlustvortrag 493.775,78 563.375,05
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31.12.2020.

EUR
31.12.2019.

EUR

V. Jahresfehlbetrag 18.672,95 -69.599,27

B. Rückstellungen 36.954,28 61.013,54

C. Verbindlichkeiten 317.717,65 229.261,70

D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00

E. Passive latente Steuern 0,00 0,00

Summe Passiva 624.723,20 578.999,46

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Living Logic AG

Firmensitz laut Registergericht: Bayreuth

Registereintrag im Handelsregister

Registergericht: Bayreuth

Register - Nr. 3274

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert. Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit
abnutzbar, um planmäßige Abschreibung vermindert. Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen. Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern
die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet. Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.

Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden. Ein grundliegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt. Das gezeichnete
Kapital in Höhe von 286.000,00 Euro ist vollständig eingezahlt.

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt 286.000,00 Euro. Es ist eingeteilt in 286.000 nennwertlose Stückaktien. Die eigenen Anteile belaufen sich auf 3.560 nennwertlose Stückaktien.

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt 300.145,41 Euro (Vorjahr: 321.297,01 Euro).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 104.717,65 Euro (Vorjahr: 48.761,01 Euro).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von einem bis fünf Jahre beträgt 213.000,00 Euro (Vorjahr: 180.500,00 Euro).

Haftungsverhältnisse (§ 251 HGB).

Mit einer Inanspruchnahme aus den Haftungsverhältnissen ist nicht zu rechnen.
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Sonstige Angaben.

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs im Unternehmen beschäftigen Arbeitnehmer betrug 18.

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB.

Von den größenabhängigen Erleichterungen gem. §§ 267, 274a, 276, 288 HGB wurde Gebrauch gemacht.

Unterzeichnung des Jahresabschlusses gem. 245 HGB

Bayreuth, 30.06.2021

gez. Dr. Alois Kastner-Maresch, Dipl. Mathematiker

Sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 30.06.2021 festgestellt.


